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Arztliches Attest

1) Name der untersuchten Person:

Nachname: | | | |

Vorname: |

Geburtsdatum: |

|
HEN
HEE
StraRe: BEEE
PLZ-Wohnort: | | | | |

2) Erklarung des Arztes:
Meine heutige Untersuchung zur Frage der Prifungsunféhigkeit zeigt aus &rztlicher Sicht
folgende gesundheitlichen Beeintrachtigungen (Krankheitssymptome):

Daraus ergeben sich die folgenden Behinderungen in der Prifung:

| |
| |
Dauer der Krankheitvon: | | [ [ [ | | | | wiss [ [ | || | |||

Zusatzliche Angabe bei schriftlichen Hausarbeiten (z.B. Diplomarbeiten u.a.):
Welche Verlangerung wird angesichts des Grades der Leistungsminderung beflrwortet?

Aus meiner &rztlichen Sicht liegt eine erhebliche Beeintrachtigung des Leistungsvermogens
vor (Schwankungen in der Tagesform, Examensangst, Prufungsstress u. & sind keine
erheblichen Beeintrachtigungen). Die Gesundheitsstorung ist nicht dauerhaft, sondern nur
vorubergehend.

Datum/Unterschrift: / Praxisstempel:

Nur fur das Prufungsamt: Die Prufungsunfahigkeit wird hiermit festgestellt/nicht festgestellt.
Datum/Vorsitzender des PrifungsaussChUSSES ...........ccovvveerveeenne [ e
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Gebaude 22 Zimmer B-005

Telefon (0391) 67- 18422
18423
Telefax (0391) 67- 11221

Email: schimpf@ww.uni-magdeburg.de

Magdeburg, 18. Oktober 2007

Information
zur Verfahrensweise bei Rucktritt von einer
Prifung wegen Krankheit

Die Krankheit ist dem Priifungsausschuss unverziglich mitzuteilen. Es ist durch ein &rztliches Attest
nachzuweisen, dass der Abbruch der Priifungen aufgrund einer gesundheitlichen Beeintréchtigung, die die
Leistungsfahigkeit des Studierenden erheblich vermindert, gerechtfertigt ist. Der Priifungsausschuss muss sich
aufgrund der arztlichen Angaben ein eigenstdndiges Urteil tber die Prifungsunfahigkeit der Studierenden
bilden konnen.

Der vom Arzt ausgestellte Nachweis muss folgende Angaben enthalten:

e Angaben zur untersuchten Person

e Beginn und (voraussichtliches) Ende der Krankheit

o Beschreibung der gesundheitlichen Beeintrachtigung

o sowie die sich aus der Krankheit ergebenden Behinderungen in der Priifung

o die Bestatigung, dass es sich dabei nur um eine voriibergehende Gesundheitsstérung handelt

Fir den Fall, dass die Krankheitssymptome nicht offengelegt werden, behalt sich der Priiffungsausschuss die
Hinzuziehung eines Amtsarztes vor.

Bei stationarer Behandlung ist dem Priifungsausschuss die Aufnahmebestatigung der betreffenden Klinik
vorzulegen.

Zur Erleichterung der Verfahrensweise hat der Priifungsausschuss ein Formular erarbeitet (sh. Riickseite), das
aber nicht zwingend verwendet werden muss.

Prof. Dr. Horst Gischer
Vorsitzender des Prifungsausschusses



	name: 
	Vorname: 
	plz_wohnort: 
	straße: 
	Geb: 
	Datum: 

	von: 
	bis: 
	verlängerung: 
	krankheit: 
	symptome: 
	krankheit_2: 
	symptome_2: 


